
Kino-Tipp
Waldstock Openair 
steinhausen Ein Spektakel aus Musik, Artistik, Kino und Theater

Zeit für den Ferienpass
Region Drei Wochen lang von tollen Angeboten profitieren

Wenn dieses Jahr vom 29. bis 
31. Juli auf dem idyllischen Ge-
lände am Steinhauser Waldrand 
wieder imposante Bauten zu se-
hen sind, aussergewöhnliche 
Filme über die Leinwand flim-
mern und ein Duft von kulinari-
schem Hochgenuss in der Luft 
liegt, so lädt das Waldstock open 
air Spektakel zum Verweilen ein.

PD/AI - Wie der Bahnhof Ausgangs-
punkt einer Reise ist, so soll das 
Waldstock-Ticket der Eintritt zu 
einem Abenteuer sein. Altbewähr-
tes soll beim zwölften Streich nicht 
fehlen, aber auch für eingefleischte 
Besucher warten neue Entdeckun-
gen. Jeder soll auf seine Kosten 
kommen. Das Programm ist von An-
fang bis Ende gespickt mit kulturel-
len Leckerbissen. Zudem fällt dieses  
Jahr der Nationalfeiertag auf den 
Montag, ein guter Grund am Sonn-
tag bis spät in die Nacht zu feiern. 
Deshalb sind die rund 300 ehren-
amtlichen Helfer schon im Schnell-
zugstempo ihre zahlreichen Ideen 
am Umsetzen.

Beachtliche Kulturvielseitigkeit
Das Open-Air-Programm ist von 
einer  berauschenden Vielfalt und 
beglückt den Besucher mit allem 
was das Kulturherz begehrt. So    
tritt in der Sparte Musik das Quar-
tetto Matto auf, dessen vier Voll-
blutmusiker am 29. Juni um 18 Uhr 
den Auftakt des Openairs machen. 
Weitere musikalische Schokonüsse 
sind die Chica Torpedo - ein Mund-

art-Mambo-Orchestra, Yield - eine 
Zuger Folk-Rock Band, Vera Kaa - 
Blues vom Feinsten und viele mehr.  
Doch das Openair bietet nicht nur 
musikalische Genusserlebnisse, 
sondern auch in den Bereichen  der 
Artistik, der Comedy, des Films, des 
Theaters, der Poetry und des Zirkus 
wird ein reichhaltiges, audiovisuel-
les Menü geboten. Programm und 
Infos unter www.waldstock.ch

Der Sommer naht und die Som-
merferien rücken in greif-
bare Nähe. Dann ist für die 
Primarschüler des Kantons 
Zug wieder Ferienpasszeit.

PD/DJ - In den ersten drei Som-
merferienwochen vom 11. bis 29. 
Juli steht mit dem GGZ Ferienpass 
ein vielseitiges und unterhaltsames 
Freizeitangebot zur Verfügung. 365 
Anlässe unterteilt in fünf verschie-
dene Sparten; «Zu Besuch», «Sport», 
«Handwerk», «Natur», oder «Kun-
terbunt» stehen zur Auswahl. Der 
Vorverkauf der Ferienpass-Büchlein 
übernimmt die UBS in Zug, Baar, 
Cham und Rotkreuz. Der Vorver-
kauf beginnt am 22. Juni um 9 Uhr 
und dauert bis Freitag 1. Juli um 12 
Uhr. Achtung: Eine Anmeldung für 
die Anlässe ist unerlässlich. Der Fe-
rienpass muss unbedingt im voraus 
gekauft werden. Nur mit der Pass-
nummer sind Anmeldungen mög-
lich.

Viele spannende Aktivitäten
Auf die Ferienpass-Kids warten 
nebst vielen bekannten Anlässen 
wie «Glasi Hergiswil», «Lamatrek-
king», «Flughafen Kloten», «Berg-
werks Käpfnach», «Goldwaschen», 
«Tenniswoche», «Schnupperse-
geln», «Heilkräuter selber pflücken» 

usw. auch ganz neue Herausforde-
rungen wie: «Erdi’s Reich», «Island 
Pony Plausch», «OL-Spass», «Fa-
milie SteinMann», «Seilpark Rigi», 
«Tüftellabor Einstein», «Bienenhaus 
& Honigtopf» oder «Fotofilm selbst 
gemacht», um nur einige zu nen-
nen. Die Einschreibewoche für die 
Anlässe beginnt am 4. Juli. Es ste-
hen drei Anmeldemöglichkeiten zur 
Verfügung. Direkt im Ferienpass-
zentrum: Auf dem Burgbachplatz 
im Foyer des Burgbachsaals (ober-
halb Pausenplatz Burgbachschul-
haus; ab 4. Juli 13 Uhr  Montag bis 
Freitag von 8 – 12.30 Uhr und 13.30 
– 17.30 Uhr.), telefonisch; 041 710 
70 03 und 041 710 70 04) oder via 

Homepage www.zuger-ferienpass.
ch. Die Ferienpass-Zeitung wird seit 
dem 14. Juni in den Schulhäusern 
des Kantons Zug an die Kinder ver-
teilt. Dort finden Sie auch detaillier-
tere Informationen zum Angebot.

Alle Kinder sind willkommen!
Der GGZ Ferienpass soll allen Kin-
dern zugänglich sein. Selbstver-
ständlich dürfen auch behinderte 
Kinder mitmachen. Hierbei emp-
fiehlt es sich, mit der Leitung vor-
gängig Kontakt aufzunehmen. Bei 
finanziellen Engpässen können sich 
Eltern mit der Pro Juventute Zug 
(Tel. 041 712 23 20), Frau Angelica 
Iten, in Verbindung setzen. 
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Das Waldstock Openair bietet ein unvergesssliches Kulturspektakel.
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Eine der vielen spannenden Aktivitäten: Heilkräuter selber pflücken.

PD/DJ - Ein einzelgängerischer 
Taxifahrer (Robert De Niro) in 
New York, der von der Stadt und 
seinem Umfeld zugleich faszi-
niert und abgestossen wird, stei-
gert sich in den missionarischen 
Wahn, etwas gegen die Flut von 
Schmutz und Niedrigkeit in der 
Grossstadt unternehmen zu müs-
sen. Schwer bewaffnet beginnt er 
einen tragischen Kreuzzug durch 
die nächtlichen Strassen. Mit 
kühler Eindringlichkeit schildert 
der ungemein dichte Film die 
psychischen Deformationen sei-
nes Helden. 35 Jahre nachdem 
Martin Scorsese für Taxi Driver 
die goldene Palme erhalten hat, 
wurde der Film nun digital res-
tauriert. Im Kino Seehof 1 findet 
zu diesem Anlass eine Sonder-
vorstellung mit Einführung statt:  
Mi. 29. Juni, 20.15 Uhr, E/d. 
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Links: Käthi Hofer gibt das Präsidium 
an Margrit Hegglin ab.
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«Redest du mit mir?»

Sondervorstellung: Taxi 
Driver restauriert

Pfadi Textil- und 
Schuhsammlung
Kanton Die Kleider- und Schuh-
sammlung der Pfadi Kanton Zug 
findet am Montag, 20. Juni und 
Dienstag, 21. Juni statt. Gesam-
melt werden weiss-blaue Textilsä-
cke und gelb-rote Schuhsäcke, die 
in alle Briefkästen verteilt werden. 
Die Säcke sind am Sammeltag vor 
8:30 Uhr an den Strassenrand zu 
stellen. Die genauen Daten für die 
einzelnen Gemeinden sind auf den 
Säcken aufgedruckt. Ein Teil des Er-
löses geht direkt an die Pfadi.

Die Mandoline 
wird vorgestellt
Baar  An der Musikschule Baar  
unterrichtet Manuela Frescura das 
nicht ganz alltägliche Instrument 
Mandoline. Am Samstag, 18. Juni 
gibt sie mit ihrer Duopartnerin 
Laure Perrenoud um 20 Uhr ein 
Konzert im Musikschulhaus Dorf-

matt in Baar. Das Duo Spazio prä-
sentiert «Vom hören Sagen. Wie die 
Meringue zu ihrem Namen kam»; 
ein ein musikalisches Allerlei von 
der Moderne bis zum Mittelalter. 
Unbekannte Klanglandschaften 
führen in die Zeit der Legenden, Sa-
gen und Berichte, der Gemunkel, 
Geraune und Gerüchte. Der Eintritt 
ist Frei, es gibt eine Kollekte. 
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Das Duo Spazio spielt im Dorfmatt.

ConSol mit neuer 
Präsidentin 
kanton Der Verein ConSol führte 
am 9. Juni seine Jahresversamm-
lung durch. Rund vierzig Mitglieder 
und Gäste konnten dabei von einem 
erfolgreichen Geschäftsjahr und 
soliden schwarzen Zahlen Kennt-
nis nehmen. Das Haupttraktandum 
waren die Neuwahlen in den Vor-
stand. Präsidentin Käty Hofer über-
gab die Führung nach neun Jahren 
an Margrit Hegglin ehemalige Ge-
meindepräsidentin von Menzingen.  
Der Verein ConSol ist glücklich, das 
Präsidium wiederum einer bewähr-
ten Sozialpolitikerin und erfahrenen 
Führungspersönlichkeit anvertrauen 
zu können. Neu in den Vorstand ge-
wählt wurden der Zuger Rechts-
anwalt Matthias Camenzind aus 
Oberwil und Urs Brütsch aus Meilen 
(ZH), Leiter des Amtes für Berufsbe-
ratung Zug. Die bisherigen Barbara 
Strub aus Oberägeri sowie Yvonne 
Wyss aus Zug wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. 

Jahresfest des Dia-
konieverbandes 
oberägeri  Der Diakoniever-
band Ländli blickt auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurück, in dem es unter 
anderem einen neuen theologi-
schen Leiter, Pfarrer Elmar Bort-
lik willkommen heissen  durfte und 
feiert dies nun mit einem Jahres-
fest am 26. Juni auf dem Ländli Am-
biente. Das Fest steht ganz unter 
dem Motto «Hoffnung belebt und 
bewegt». Der Tag beginnt um 10 
Uhr mit dem Fest-Gottesdienst in 
der Ländli-Kirche. Ab 12 Uhr sind 
die Besucher eingeladen gemein-
sam zu essen, zu geniessen und zu 
plaudern und um 13.15 Uhr der 
Brassband Wädenswil zu lauschen.


